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Kurnſt
Robert Stigell einer der hervorragendſien finländiſchen Bild

hauer iſt m Heliingfors im Alter von 55 Jahren geſtorben
Sein Tod debeute ſür die junge finländiſche Kunſt einen ſchweren Verluy
Sem dedeutendſtes Werk die Gruppe Die Schiffbrüchtgen ſchuf er 1890
Sie war m folgenden Jahre im Parner Salon ausgeſtellt Die Stad
Helſingſors beſtellie eintge Jahre päter einen Bronzeabguß dieſer leiden
ſchaftlich dewegten Gruppe Das Kunſtwerk ſchmückt ſeit 1898 den Gipfe
des Obſervatortumsberges in Helſingfors

Wilſen chaft
Seine Berufung nach Berlin abgelehnt hat der Proſeſſor der

Anatomie und Phyſiologie der Haustiere an der Wiener Hochſchule ſür
Bodenkultur Dr Arnoid Dürig der an die hieſige tierärztliche Hoch
ſchule berufen worden war

Die verwändtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Goethe
und Werthero Lotte Man ſchreibt den Lpz N aus Weimar
Zu dem von Karl Kiefer im Dentſchen Herold erbrachten Nachweiſe der
Blufsverwandtſchaft zwiſchen dem Dichter und Charlotte
Buff nimmt jetzt Prof Dr Siephan Kékulé von Stradonitz Stellung
und bemerkt daß wiſchen beiden auch eine Verſchwägerung beſtanden
hat Charlottes ältere Schweſter Karoline geb 9 Juni 1751 geſt
13 Okt 1815 heiratete nämlich im Jahre 1776 Johann Jakob Dietz
ReichskammergerichtsAdvokaten und Prokurators ſowie Hofrats Dietz

1752 und deſſen Ehefrau Suſanna Lindheimer der leiblichen Schweſter
der Goetheichen mütterlichen Grotzmutter Anna Margarethe Lindheimer
Der Nachweis für dieſe Tatſachen findet ſich auf der Stammtafel der
Familie Buff Keſtner Tafel die Dr Hans F Helmolt in den Famil en
geſchichtlichen Bläitern herausgegeben von Otto von Daſſel veröffentlicht

Hunſt

hat Der gleichen Tafel iſt zu entnehmen daß die Ehefrau des Heinrich
Adam Buff 1795 alſo Lottes Mutter nicht wie Kiefer angibt
Pieiler hieß ſondern Feyler daß ihre Vornamen Magdalene Erneiſine
lauteten daß ſe am 23 März 1731 als Tochter des Heſſen Darm
ſtädtiſchen Majors Peter Ernſt Feyler und der Dorothea Charlotte Klump

geboren war und am 13 März 1770 geſtorben iſt Die Genealogie des
Geſchlechts Keſtner im Genealogiſchen Handbuch bürgerlicher Familien
belehrt allerdings daß Magdalene Erneſtine Feyler um 1771 und zwar
zu Wewlar geſtorben iſt Die Verſchwägerung Goethes mit Charlotte iſt
aber tlar erwieſen

Die Abſtinenzbewegung unter den Stuventen Dentſch
lands als deren Organnation der Deutſche Bund abſtinenter Studenten
anzuſehen iſt ſchreiter friſch vorwärts Der genannte Bund der ſich in
erſter Linie die entſchiedene Bekämpfung der Trinkſitten der
deutſchen Alademiker zur Aufgabe macht zählt zurzeit gegen 250 ordentliche
und 140 Aurnuglteder in ſeinen 17 Ortsgruppen an den Univerüitäten
Berlin München Leipzig Bonn Heidelberg Jena Marburg
Tübingen Halle Kiel Königsberg Görtingen Gießen Freiburg und an
den Techniſchen Hoch chalen Charlottenburrg Stuttgart und Karlsruhe
Jn allen Städten Deutſchlands befinden ſich Vertreter Vorſitzender iſt
zurzen stud math Reiner Heidelberg

Arzt und Lungenkranke Der in Frankfurt a M verſtorbene
Geheimrat Prof Schmidt Metzler der ſeinerzeit auch Kaiſer Wilhelm
operierte hat letztwillig verfügt daß ſeine Lunge ſeziert werden ſolle
um jeſtzuſtellen ob der fortgeſetzte Verkehr mit Lungenkranken den Arzt
nachteitig beeinfluſſe Die Lunge war vollkommen geſund und frei
von jeder Jnfektion

Eine elettriſche Blaupauſemaſchine Die Schreibmaſchinen
neueſter Konſtruktion und auch die Abziehapparate geſtatten viele Durch
ſchläge und Vervielfältigungen reichen aber für den Betrieb großer
Werkſtätten oder Zeichenbureaus noch immer nicht aus Die Eiektro
techniſche Zeitſchritt beſchreibt eine neue Maſchine zur Herſtellung
von Blaupauſen die eine Vorrichtung um Wäſſern und Trocknen der
Copien hat und für einen großen Betrieb eine ganz erhebliche Erſparnis
bedenten würde Die Maſchine arbeitet ſelbſtiätig mit fortlaufender Pa
pierzutührung und druck nach Vorlagen auf beliebigem Papier Sie ver
arbeitet täglich 450 Quadratmeter Papier auch laſſen ſich darauf einzelne
Pauſen herſtellen Der Antrieb erfolgt durch einen Elektromotor Die
Lichtquelle für den Druck wird von fünſ Bogenlampen mit einem gemein
ſchaftlichen Reflector gebildet Die Maſchine läßt ſich in ſehr einfacher
Weiſe handhaben Das Papier wird in den Vorratsbehälter gegeben und
in Bewegung geſetzt Die zu druckenden Vorlagen werden dann nachein
ander eingelegt Werden die Copeen nicht gleich gewäſſert und getrocknet
ſo läuft das belichtete Papier in eine zweite lichtdichte Vorratskammer Die
Papiergeſchwindigkeit laßt ſich verringern wenn bei weniger durchſichtigen
Vorlagen die Copie dieſelbe Tiefe erhalten ſoll Wird das Papier gleich
fortianfend gewäſſert und getrocknet ſo leitet man es durch einen Waſch
behälter und ſpült es dort unter einer Brauſe ab Hierauf wird es über
mehrere Rollen an einem Heizkörper vorbeigeführt und nun trocken auf
gerollt Sie druckt Zeichnungen bis zu mehr als einem Meter Breite und
in jeder beliebigen Länge

Mittel zur Verhütung der Genickſtarre Die Genichkſtarre
macht jetzu zwar weniger von ſich reden als vor zwei Jahren aber ſie
ſchleicht noch immer im Land umher wie ein unheimliches Geſpenſt und
es beſteht vorläufig auch noch keine Gewähr dafür daß es in einer nahen
Zukunſt gelingen wird ſie völlig wieder auszuroiten Jedenjalls aber
gaben die letzten Jahre zur Erjorſchung der Krankheit wichtige Beiträge
geliefert und namentlich die Studien bei Gelegenhen der Epidemie in Ober
ſchlefien wo im Jahre 1905 rund 3100 Menſchen daran erkrankten und
rund 1800 Menſchen ſtarben haben manche bedeutſame Aufklärung gebracht
Dr Seibert liefert nun im Journal der Amerikaniſchen Medizinifchen Ver
einigung eine dankenswerte Zuſammenfaſſung der in beiden Weltteilen bis
her geſammelten Erfahrungen über die Genickſtarre und verſucht daraus
Schiüſſe zu ziehen die zu vorbeugenden Maßregeln führen könnten Das
Weſen des Krankheitskeims der vor zwanzig Jahren zuerſt von Weichſel
baum beſchrieben wurde iſt jetzt ziemlich gut bekannt Ferner
ſteht feſt daß etwa 90 Prozent der Fälle bei Kindern
unter fünſfzehn Jahren eintreten Außerdem iſt ermittelt
worden daß die Krankheitsteime ſich häufig auch bei geſunden
Menſchen finden und zwar meiſt im Najſenſchieim jo daß die Geilegenhen
zur Ueberrragung der Krankheit eine ſehr ausgedehnte iſt Die deutſchen

Mittwoch den 18 Dezember 1807
haben die bisherigen Verſuche leider ergeben daß dieſe Forderung durch
die gewöhnlichen Mittel wie Gurgeln Spülen und dergleichen nicht erfüll
werden kann Andere Mitte ſind zwar berens vorgeſchlagen aber
noch nicht hinreichend erprobt worden Da der Schoupſen
eines der gewöhnhichften Uebel unter Kindern iſt ſo bedan
die Wichtigkeit der Beſtrebungen den Keim der Genickſtarre
in den Ausſcheidung der Naſe mit Sicherheit abtöten zu können kemes
weiteren Beweiſes Serbert hat wäbrend der letzten zwölf Jahre günſtige
Erfahrungen mu emer Löſung von Rejyorein und Alkohol zu gleichen
Teilen gemacht die mu Ware in den Raſenmrachenraum erngeführt wird
Der Alkohol dringt mit dem Reſorcin tief in die Schleimhäute ein und
jerſtört dort jeden Organismus Dieſe Behandlung darf aber nicht etwo
von jemand anders als von einem Arzt unternommen werden und auc
dieſer muß dabei beſondere Vorſicht beobachten woſür Dr Seibert
genaue Vorſchriften gibt Behpietsweiſe dar die Enfuhrung der Löſung
nur geſchehen wenn der Magen leer tſt Selbſt tn einem chroniſchen Fall
oll eine ſechsmalige Anwendung des Verfahrens zur Hemmung der Aus
ſcheidungen der Najenſchleimhaut genügen in friſchen Fällen ſchon eine
einzige oder zwei Selbſt Kinder von einem Monat vertragen die Be
handlung ganz gut und oft ſogar beſſer als Erwachſene Da Dr Seiberi
das Mittel in hunderten von Fällen immer mit gleichem Erfolg benutzt
hat darf er wohl darauf Anſpruch erheben daß es auch von ſeinen Fach
genoſſen beachtet und geprüit werde Eine Beſtärigung dieſer Erfolge iſt
ſehr zu wünſchen da dadurch ein Weg eröffnet zu werden ſcheint der
Genickſtarre Herr zu werden

Literatur
Literariſche Geſellſchaft Herr Pfarrer Max Allihn aus Atben

ſtedt ber Heudeber der genern vor dem Publikum der Literariſchen Geſell
chaft erſchien iſt ein otelſeitig tätiger Mann Unter dem Namen Fritz
Anders iſt er bekannt geworden Er hat gemütoolle Skizzen aus dem
deutſchen Volksleben geſchrieben er hat Kirchen und Hausmuſil und die
Amateurpyorographie behandelt Geſtern brauchte er nur wenige Worte
zu ſprechen um raſch die Aufmerkſamkeit und die Sympathien ſeiner
Hörer zu gewinnen Er erzählte daß er ein Hallenſer Kind ſei und vo
oterzig Jahren an derſelben Stelle wo er jetzt ſtehe ſeine erſten literartſchen
Lorbeern errungen habe Das iſt lange her und viel hat ſich ſeitdem
oerändert Damals war man ſtolz darauf daß Halle 32000 Einwohner
hatte und ſtaunend betrachteie man die erſte Gasbeleuchtung Die
Literaria in der er damals ſprach beſtand aus einem kleinen
däuflein Getreuer einer wie ſtattlichen Verſammlung ſehe er ſich heute
gegenüber Er habe zwet Erzählungen mitgebracht die eine ſo ſagte er
in ſeiner trockenen Art hinter welcher der Schalk ſitzt für Damen die
andere für Herren Und dann begann er zu leſen Eine ganz eigene
ganz ſelbſtändige Art iſt ihm eigen Wenn man ihn leſen und erzählen
hört ſo hat man das beſtimmte Gefühl ſo kann nur ein Deutſcher fühler
und denken da iſt kein fremder Einſchlag kein fremdes Vorbild Und
zwar eiu Deutſcher der auf dem Lande lebt der den Bauern kennt und
von Jugend an gewöhnt iſt die kieinen und großen Leiden und Freuden
der Menſchen mit denen ſein Beruf ihn zuſammenführt als ſeine eigenen
zu vetrachten Nachdenklich und ſinnend betrachtet er das Treiben der
Menſchen ſeinem ſcharfen Blick entgehen nicht ihre Schwächen und
Fehler aber er wird darum kein harter und bitterer Tadler ſondern er
verſöhnt ſich mit ihnen durch die Liebe und den Humor Sein Humor
iſt ein echter der aus den Tiefen des Gemüts emporkommt und ſeine
Menſchen und ihre Schickſale vertlärt Die beiden Erzählungen die Fritz
Anders geſtern abend vornug ſind in ihrer Art grundverſchieden Jn der
Tat war die erſte eine ſpannende Novelle ſo recht ſür Damen die an
romantiſchen Schickſaten ihre Freude haben die zweite eine Saure welche
auf die Männer gemünzt war Aber ſo ſtreng wurde die Scheidung nicht
genommen Denn die Novelle war ebenſo für Männer geeignet und über
die Satire lächelten auch die Damen Die Novelle trug den ſeltſamen
Titel Die Natur und die Heugabel Es iſt die Geſchichte von einem
Atrobatenkind das ſeine Eltern durch einen Unglücksfall verliert und vo
einem kndertoſen Profeſſotenpaar als ſein eigenes Kind angenommen wud
Der Profeſſor und ſeine Frau wetteifeirn nun miteinander an dem Kinde
das ſich zu einem ſchönen Mädchen entwickelt ihre pädagogiſchen Theorten
zu erproben Die Geſchichte hat eine lehrhafte Tendenz die aber keines
wegs im Vordergrund ſteht und nur an den Schickſalen der Perionen
veranſchaulicht wird bis ſie durch eine in ſcherzharter Weiſe angehängte
Moral in einen prägnanten Satz gefaßt wird Eine Erziehung die das
eigenſte Weſen eines Menſchen beſchränkt und einengt muß eine falſche
und gefährliche ſein Mahnend wird auf das alte horaziſche Wort ver
wieſen Naturam expellas furca tamen usque recurret wenn du die
Natur auch mit der Heugabel ausneibſt ſie wird dennoch beſtändig wieder
kehren Daher der mertwürdige Tuel Die Na ur und die Heugabel Das
Mädchen in der Novelle iſt eben ein Akrobatenkind und bei allem Gehorſam
und Talent und allen holden und lieben Herzenseigenſchaften zieht ein
nnerer Drang ſie zum Jahrmarktstreiben und ſeinen Künſten Sie ver
tümmert im Pro ieſſorenhaus und lebt wieder auf im Penſionat eines
ebenskiugen verſtändigen Paſtorenpaares als ſie aber einen ungeliebten
Mann heiraten ſoll da entflieht ſie und wird Löwenbändigerin So
iſt ſie wieder in ihrer Heimat auf dem Jahrmarkt angelangt Die
Natur hat ſich ihr Recht verſchafft die Heugabel iſt unterlegen
Kleinſtäduſches Leben wird mit feinen Strichen gezeichnet und die
Menſchen ſind mit dem gütigen Blick des Menſchenfreundes geſehen
Mit inniger Teilnahme folgte man der Erzählung und der Humor mit
dem Anders das Leben und die Menſchen darſtellt teilte ſich den Zuhörern
mit Ein Stückchen Holteiſche Vagabundenromantik ſteckt in der Geſchichte
aber hinter all dieſen Motiven ſteht doch ernſt und mahnend der Erzieher
der oen Wunſch hat daß allen Kindern ein glückliches Loos beſchieden ſein
möge Die zweite Geſchichte Das Geijetz der Trägbeit miſcht wiederum
den Ernſt der Tendenz mit dem Humor und der Jronie der Darſtellung
Ein Dorf ſoll nach den neuen Grundſätzen der Hygiene umgeſtaltet
werden aber da tritt das Geſetz der Trägheit hindernd dazwiſchen
Von den neuen geprieſenen Vorſchriften wird nichts befolgt der
revidierende Gendarm an der Naſe herumgeführt und nur der Pfarrer
mußz die Siraje zahlen weil er nicht wie die Bauern ſchwindeln will
Das wird m breiter behaglicher Darſtellung mit vielen ergötzlichen Einzel
geiten geſchildert und fand wie die Geſchichte von dem Akrobatenkind
ebhafte Würdigung und großen Beifall Man freute ſich der Bekanntſchaft
mit dieſem eigenartigen Schriſtſteller welche die Literariſche Gejſellſchafi
vermittelt hatie und Pfarrer Allihn ſelbſt wird mit Genugtuung darüber
erfüllt ſein daß er als Hallenſer Kind an derſelben Stelle wo er einſt

Das von Dr Helene Stöcker
Publikationsorgan erſcheint vom Januar 1
jang und neuer Ausſtattung dei Oeſterheld à Co Verlag Berlin W l
anter dem Titel Die neue Generation

Ein Eichendorff Denkmal iſt ſür Breslau vorgeſehen Der
Breslauer Magiſtrat ſtellte ſin ein Eichendorff Denkmal wozu in ganz
Deutſchland Sammlungen eröffnet worden ſind einen Platz im Scheit
niger Park tnmitten der alten Eichen des weſtlichen Schlangenberges bereit

Doknmente ſchleſiſcher Kultur enthält jedes Heft der nenen im
Verlage von G Siwinna Kattowtz erſcheinenden Zeit ſchrift Schleſten
Was die erſchienenen Hefte bisher geboten haben iſt ſchöpferiſches kultur
budendes und kulturveredelndes Leben Emen knappen Auszug aus der
eben erſchienenen Nummer bieten die nachſtehenden Zetlen die genügſam
dartun von welcher Reichhaltigkeit und itterariſchem Werte ihr Jnhalt iſt
Die Rundiſchau feſſelt diesmal durch ein hiitoriſches Bild von großer
Seltenheit Wir jenen Friedrich den Großen nach der Schlacht bei Leuthen
auf ſeinem nächrlichen Ritt geführt von einem Schankwirt der den Weg
mit der Laterne nach Liſſa ſucht Jn einem kriegswiſſenſchaftlich gehaltenen
Artikel ſeiert Prof Dr Willing den 150 Gedenktag der Schlacht bei
Leuthen Bilder der LeuthenDenkmäler ſowie eine prächtige Kunſtbeilage
Der Sieger von Leuthen ferner 4 ſchleſiſche Emakter Dramen auf ge
chichtiichem Hintergrunde mit 4 Abbildungen ſtempeln das neue Heft zur
Leuthennummer ohne Weihnachten zu vergeſſen Ferner

ſchildert in Chriſtoph von Zedlitz Frau Gräfin Eliſabeth von Rerſchach
in feſſelnder und intereſſanter Art den germaniſchen Mannesmut eines
ſchleſiſchen Edeimannes in den Türkenkriegen und türkiſcher Gefangenſchaft
Die Abteilung Ausguck ins Schleſierland ſowie Jutereſfante Notizen
ſind wieder ſehr reichhalng ausgeſtattet Literatur und Kunſt bringen
uns eine Fülle von Ratſchlägen für den Weihnachtsttſch

Mereſchkowski Michelangelo und andere Novellen aus
der Renaiſſancezett Verrag von Schulze Co Leipzig Preis eleg
geb M Mereſchkowski zeigt ſich hier als Meiſter einer Kleinkunſt von
köſtlicher Feinheit Daß uns auch aus dieſen vier Erzählungen der
tebendige Odem einer reichbewegten Zeit geiſtigen Erwachens und eines
einzig daſtehenden künſtleriſchen Auiſſchwungs machtvoll entgegeuweht wird
niemand wundernehmen der des Dichters von vielen namhaſten Kritikern
als eines der gewaltigſten Bücher unſerer Zeit gekennzeichneten großen
viographiſchen Roman Leonardo da Vinei geleſen hat

Coloma Lappalien Noch rechtzeitig zum Weihnachtsſeſt er
ſcheint weben im Veriage von J Habbel in Regensburg von dem welt
derühmten Romane des ſpaniſchen Jeſuiten Coloma Lappalten als
18 Auſlage eine Volks ausgabe zu dem mäßtgen Preiſe von 3 Mark
ür das elegant in Leinen gebundene Exemplar Dieſer Roman der
ſchon bet ſeinem erſten Erſcheinen in der Romanwelt gewaltiges Auf
ſehen erregie wird mit Recht als ein kiaſſiſches Werk ein Roman von

ohem ſittlichen Wert ein Muſter moderner Literatur bezeichnet Die
Sprache des Romans iſt gewählt und feſſelnd die Entwicklung höchſt ge
ſchickt die Charatteriſierung der Perſonen wahrhaſt plaſtiſch und dazu die
Kenntnis der geſchilderten Geſellſchaftskreiſe eine ganz intime Seine
Tendenz iſt eine ſehr ernſte Er will gegen die weitherzige Gleichgültigkeit
und Tolerauz im Punkte der Moral ankämpfen

Theater und Muſik
Eine junge Halleſche Sängerin Fräulein Schaumburg

trat kürzlich in Torgau m einem Konzert der Kapelle des Jnj Regrs
Nr 72 auf Ueber das Debüt berichtet das Torg Kreisbl wie folgt
Als Sounſtin erſchien Fräulein Schaumburg eine überaus vornehme Er
ſcheinung deren äußerer Liebreiz allein ſchon die Herzen gewann Die
Sängerin beſitzt einen wundervollen Alt der beſonders in den höheren
Lagen neben impoſanter Kraſt und Fülle einen ſeltenen Liebreiz aufweiſt
Zum Vortrag hatte Fräulein Schaumburg die Arie Er ward verſchmäht
aus Händels Oratorium Der Meſſias und das Lied der Dalila Sieh
mein Herz erſchiießer ſich aus der Oper Samſon und Dalila von
Saint Saens gewählt die ſie mit ſeelenvollem Ausdruck und dramatiſcher
Kraft zum Vortrag brachte Der von letdenſchaftlicher Jnnigkeit und
tragiſcher Größe erfüllte Vortrag des Liedes der Daltla beſonders war
eine Kunſtleiſtung die nachhaltigſten Eindruck machte Die Zuhörer
pendeien darum der Künſtlerin auch reichſten Beifall ſür ihre köſtlichen
Haben Fräulein Schaumburg iſt eine Schülerin des hieſigen Konzert
ſängers Robert Spörry

Von der Delegiertenverſammlung der Deutſchen Bühnen
Genoſſenſchaft im ſerner zu berichten Frau Anna Schramm hat die
Summe von 6000 Mk aus dem Nachlaß ihrer kürzlich verſtorbenen
Schweſter als Grundſtock für eine Stiftung überwieſen Angenommen
wurde folgender Annag Das Präſidium der Genoſſenſchaft wird beauf
tragt an der Hand einer Staniſtik über die wirtſchaftlichen Verhält
niſſe aller deutſchen Bühnenangehörigen bei den vorgeſetzten Be
hörden ſämtlicher Theater dahin vorſtellig zu werden daß die Behörden
bei Vergebung ihrer Theater dem betr Pächter bezw Direttor zur Pflicht
machen ſelbſt dem niedrigſtbezahlten Mitgliede ein Einkommen zu zahlen
welches nach Anſicht der Behörden nöltg iſt um in der betr Stadt ein
wenn auch beſcheidenes ſo doch wenigſtens ſtandesgemäßes und
menſchenwürdiges Daſein zu ſichern

Eine Sammelſtelle für alte deutſche Muſik haben
Breitkopt Härtel in Leipzig errichtet deren Zweck es iſt die Beſchaffung
des Aufführungsmaterials ſür muſikhiſtoriſche Konzerte wie überhaupt
von Werken älterer Meiſter auch ſoweit ſie nicht im Druck vorliegen
zu erleichtern

Hans Pfitzuer als Kuuſtphiloſoph Hans Pfitzner eröffnet
den Jahrgang 1908 der Süddeutſchen Monatshefte mit dem erſten Teil
einer groß angelegten Abhandlung Zur Grundfrage der Opern
dichtung die nach den M N mehr bietet als der Titel verſpricht
nämlich nichts Geringeres als eine Kunſtphiloſophie für die Gebiete Muſik
Dichtung Muſikdrama

Unter dem Namen Collegium musicum iſt in Tübingen
wie man der Fr berichtet innerhalb des akademiſchen Muſikvereins

eleitete Mutterſchutz
an in erweitertem Um

Leiter Prof Fritz Volbach eine Vereinigung gebildet worden die auf
muſikaliſchen Gebiet eine neue Jdee durchzuführen anſtrebt Das
Cohegium musieum ſtellt ſich zu dem landläufigen Begriffe des Konzerts
in direkten Gegenſatz An Stelle eines Menüs von zuſammenhangloſen
Nummern tritt eine Reihe von Studien die unter einer einheit
lichen Jdee zuſammengefaßt ſind Der Zweck iſt die Stimmung

Forſcher haben bereits auf die Norwendigken hingewieſen ein Mittel zur
Tötung des Krantheitsteims im Naſenſchleim ausfindig zu machen jedoch ſ erkennung gefunden hat

oe0ee0

eine erſten Arbeiten vorlas jetzt mit reifen Schöpfungen ſo viel An
Dr I St

eines beſtimmten Zeitabſchnitts dem Hörer empfinden zu machen Aber
nicht nur die Muſik allein das Wort das Bild wo es angeht die Ge
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Aer Euporttiee
18 Dezember Nr 296von d E Reit Nüurnberg feinſte s Fafelbier

empſiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden Flaſchen und Siphons

a KennerKontor Lager im Kühlhaus mit direktem
Gleisanſchluß Laudsbergerſtraße 7

Fernruf 238
NB Preisliſten zu meinen div Bieren ſind in meinem Kontor zu haben und werden auf Wunſch

Beſtellungen und Verkauf auch bei
Bernhard Barth Kl Ulrichſtr 10 u Gr Ulrichſtr 19

Fernruf 1153

franko zugeſandt

bärden Bewegungen ſollen mitwirken dieſes Ziel vollkommen zu erreichen
Mit der erſten Darſtellung Die Muſik am Hofe Friedrichs des
Großen wird das Kollegium demnächſt an die Oeffentlichkeit treten Da
der Abend ein Unterhaltungsabend von intimem Charakter ſein ſoll an
dem die Kunſt im Vordergrunde ſteht wird nur ein kleines Orcheſter mit
wirken Nach Beendigung des Programms folgt ein zwanglioſes Zu
ſammenbleiben um den Eindruck des Gehörten nicht ſofort im Außen
getriebe zu verlieren Die Mitglieder des Collegium musicum ſind
Studierende der hieſigen Unwerſität und Damen aus der Stadt

Ein Brief Beethovens Aus Wien wird gemeldet Von
mehreren Freunden erhielt Mahler als Abſchiedsgeſchenk einen Brief
Beethovens deſſen Echtheit garantiert wird und der bisher angeblich
noch nicht publiztert iſt Der Brief lautet 10 April 1806 Lieber
Meyer Jch büte den Herrn v Seyfried zu erſuchen daß er heute meine
Oper dirigiert Jch will ſie heute ſelbſt in der Ferne anſehen und hören
wenigſtens wird dadurch meine Geduld nicht ſo auf die Probe geſetzt als
nahebey meine Muſik verhunzen zu hören Jch kann nicht anders glauben
als daß es mir zu Fleiß geſchieht Von den blaſenden Jnſtrumenten will
ich nichts ſagen Aber laß alle ppp und fff aus meiner Oper ausſtreichen
Sie werden doch alle nicht gemacht Mir vergeht alle Luſt weiter eiwas
zu ſchreiben wenn ich ſolches hören ſoll Morgen oder übermorgen hole
ich Dich ab zum Eſſen Jch bin heute wieder übel Dein Freund Beethoven
Friedrich Meyer war im Schauſpielhauſe an der Wien als Baſſiſt und
ſpäter einige Jahre in der Hojſoper engagiert Am 20 Dezember 1805
wurde zum erſten Mal Fidelio aufgeführt in dieſer Premiere fang
Meyer den Gouverneur Pizarro

Das Tiroler Krippenſpiel Volksſpiel in ſechs Bildern von
Rudolf Greinz mit Muſik von Prof Zenger wurde dieſer Tage in
dem neuen Theater an der Spree in Berlin zum erſten Mal aufgeſührt
Wie ſeinerzeit ſchon an einer anderen Berliner Bühne hatte die liebens
würdige Feſtdichtung auch an dieſer Stelle durchſchlagenden Erfolg Der Autor
wurde oſt gerufen Die Kritik äußert ſich ſehr ſympathiſch über das volks
tümliche Werk

Aus der Amgebung
g Bruckdorf 16 Dezember Pflaſterung Die Leipziger Chauſſee

von der Villa Lindenhof nach hier befindet ſich jetzt in einem ſchlechten
Zuſtande Von ſeiten der zuſtändigen Behörde ſoll dieſem Uebelſtande ab
geholfen werden indem eine Pflaſtetung dieſer Strecke und zwar Klein
pflaſter vorgeſehen iſt Die Steinzufuhr hat bereits begonnen ſo daß die
Arbeiten zum Frühjahr aufgenommen werden können

Bitterfeld 16 Dezember Tödlicher Unfall Beim Ban
der Drahtſeilbahn der Firma Ackermann Comp ſtürzte der 46jährige
ledige Arbeiter Robert Valentin aus Greppin der trotz ausdrücklichen
Vervots des Auſſichtsführenden auf die Brücken Rüſtung geſtiegen war
eiwa 8 m hoch herab und wurde dabei ſo ſchwer verletzt daß er auf dem
Transport nach dem Kreistrankenhauſe verſtarb

Delitzſch 16 Dezember Gefaßter Fahrraddieb Von einem
Fahrradhändler wurde die Polizei auf einen unbekannten Mann aufmerk
ſam gemacht der verſucht hatte ein wahrſcheinlich geſtohlenes Rad zu ver
kaufen Der Verdächtige wurde feſtgenommen er gibt an Friedrich zu
heißen und aus Halle zu ſtammen

e Werlitzſch 16 Dezember Stiftungsfeſt Die hieſige Dampf
molkerei Genoſſenſchaft m b H feierte im hieſigen Gaſthofe ihr 10ähriges
Beſtehen Sämtliche Beſitzer von hier Rabatz und einige von Beuditz ſind
Mitglieder der Genoſſenſchaft Die Feier beſtand aus einem Feſteſſen mit
Ball Der Vorſtand gab einen kurzen Bericht über die Entſtehung und
Entwickelung des Unternehmens Die Mitglieder ſind mit den wirt
ſchaftlichen Ergebniſſen zufrieden

Sangerhauſen 16 Dezember Beendeter Streik Der
Streik auf dem Harzer Werke zu Blankenburg Zorge und Sanger
zauſen iſt wie die Sangerh Ztg meldet nach den geſtern gehabten
Konferenzen zwiſchen zwei Auſſichtsratsmitgliedern und den Arbeiter
zusſchüſſen der oben genannten Werke beendet

Cöthen 16 Dezember Beinahe erſtickt Jn Erſtickungsgefahr
gerieten in vergangener Nacht die Bewohner des Sommerſchen Gaſthöfes
m Kleinzerbſt Dort war ein Garderobenſchrank mit reichlichem Jnhalt
in Brand geraten und der Qualm hatte die Schlafkammer berens derartig
angefüllt daß die Schläfer bewußtlos aufgefunden und nur mit Mühe
gerettet werden konnten

Deſſau 16 Dezember Petroleum ins Feuer Jn der
Bauhoſſtraße verbrannte geſtern vormittag das zweijährige Söhnchen des
Arbeiters Adoweit Sein ſechs Jahre alter Bruder hatte in Abwejenheit
der Eltern Penoleum ins Feuer gegoſſen und dadurch eine Exploſion der
Oelkanne verurſacht Der ältere Bruder kam ohne Brandwunden davon

Schkölen 16 Dezember Tragiſcher Tod Der Spiegelfabritant
Büchner von hier der am Sonntag ſeine Hochzeit zu feiern gedachte
hatte ſich am Freitag zur Erledigung einiger Angele enheiten nach Erſurt
begeben Auf dem Bahnhojſe wurde der bedauernswerte Bräutigam vom

Zuge erfaßt und ſo ſchwer verletzt daß er kurz nach jeiner Verbringung
ins Krankenhaus ſeinen Geiſt aufgab

W Erfurt 17 Dezember Großfeuer
reinigungsgebäude der Firma C F Schmidt entſtand in vergangener Nacht
gegen 2 Uhr Feuer durch welches das Gebäude total eingeäſchert wurde
Sämereien ſind nicht verbrannt doch ſind wertvolle Maſchinen und
Trockenapparate den Flammen zum Opfer gefallen Der Schaden beläuft
ſich auf 150 bis 200000 Mark iſt jedoch durch Verſicherung gedeckr

Erfurt 16 Dezember Verbrannt Die 24 jährige Tochter
eines hieſigen Generalagenten war im Waſchhauſe damit beſchäftigt einige
feine Wäfcheſtücke mit Benzin zu reinigen Der Benzindunſt teilte ſich dem
Keſſelfeuer mit und es erfolgte eine Erploſion Jm Nu ſtand die junge
Dame in Flammen Sie trug ſo ſchwere Brandwunden davon daß ſie

Jm großen Sämereien

Gardelegen 16 Dezember Aus der Haft entlaſſen Der
Gaſtwirt Gadau aus Potzehne der wie mitgeteilt unter dem Verdachte
ſtand einen Mordverſuch auf den Weißgerbereibeſitzer Schulze aus Heim
ſtedt begangen zu haben wurde von dem Unterſuchungsrichter vernommen

der Gardel Kreieanz ſchreibt ſo klar und einleuchtend daß der Unter
ſuchungsrichter den gegen Gadau erhobenen Verdacht der Täterſchaft nicht
beſtätigt ſah und die ſofortige Haftentlaſſung anordnete

Gexirhts Zeitung
Schöffengericht

Halle 16 Dezember
Der daukbare Neffe Der 17 jährige Arbeiter Fritz Winkel

mann jand als er ſich mit ſeinen Eltern überwyrfen hatte vorübergehend
bei ſeiner Tante Aufnahme Stait nun dafür dankbar zu ſein ſitahl er
der Gutherzigen ein Portemonnaie mit 5 Mk und brachte das Geld durch
Deshalb wurde er zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt

Straßenranb Der 22 jährige Arbeiter Guſtav Roſenbaum riß
eines Abends gegen 9 Uhr in der Niemeyerſtraße einem jungen Mädchen
die an ihm vorbei ging eine Handtaſche in welcher ein Portemonnaie mit
Geld lag aus der Hand und lief im Trabe davon Drei junge Leute
die den Hilferuf der Beſtohlenen hörten und den Räuber davon laufen
jahen eilten ihm nach und ergriffen ihn auch nach einem heißen Dauer
laufe Der freche Dieb wurde auf 4 Monate in das Gefängnis geſchickt

Beamtenbeleidigung Der Arbeiter Hermann Zöller der trotz
ſeiner Jugend ſchon zweimal wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
vorbeſtraft iſt hatte eines Nachts vor dem Volkspark einen Streit Als
ſich ein Polizeiſergeant näherte wurde Z auf deſſen Herankommen auf
merkſam gemacht worauf er aber höhniſch ricf Laß doch den Schmier
mann heran kommen Der Beamte tat als habe er die Aeußerung nicht
gehört und ging in den Volkspark in dem ein Vergnügen ſtattfand
kehrte aber nach einigen Minuten wieder zurück Zöller hatte es offenbar
auf eine Reiberei mit dem Beamten abgeſehen denn bald darauf mußte
dieſer abermals hören wie ihn Z mit einem Schimpfwort belegte Er
nahm darauf den Frechen mit zur Wache Es wäre dabei auch wohl
wieder zum Widerſtande gegen die Staatsgewalt gekommen wenn der Be
amte nicht auf die Wünſche ſeines Arreſtanten bezüglich Einſchlagen des
Weges zur Wache eingegangen wäre Das Gericht ahndete die Tat mit
einer Geldſtrafe von 40 Mk

Sachbeſchädigung Am Abend des 25 Juli halten verſchiedene
ſtudentiſche Verbindungen eine Waſſerfahrt unternommen an die ſich ein
Vergnügen anſchloß Nachts gegen 2 Uhr kehrten ſie in die Stadt zurück
Jn größeren und kleineren Gruppen zogen ſie die Saale entlang ſangen
und lärmten trieben allerlei Poſſen und Allotria Zu dieſer Zeit kam der
Laternenanzünder L an die Saale um dort die Laternen auszulöſchen Da
hörte er plötzlich das Klirren von zerſchlagenen Glasſcheiben Er ſah
dann auch wie drei Studenten die Scheiben zweier Straßenlaternen mit
ihren Stöcken zertrümmerten Auf eine Auseinanderſetzung wollte er ſich
mit den Angeirunkenen nicht einlaſſen weil er ſchon trübe Erfahrungen
mit Studenten gemacht hatte Er blieb ihnen aber auf den Ferſen und
folgte ihnen bis zur Alten Promenade wo er die Namen der Uebermütigen
durch einen Polizeiſergeanten feſtſtellen ließ An die Saale zurückgekehrt
machte er dann die Wahrnehmung daß 5 Laternen gänzlich und 2 teil
weiſe demoliert waren Heute hatten ſich die Studenten der Philologie
Anton Roskowsky und Bonsmann und der Student der Medizin
Walter Tobias wegen Sachbeſchädigung vor dem Schöffengericht zu ver
antworten Der Laternenanzünder bekundete aber daß Bonsmann nicht
auf die Anklagebank gehöre und daß dem Polizeiſergeanten bei der No
tierung deſſen Namens ein Jrrtum unterlaufen ſein müſſe Die Ange
klagten hatten den Studenten Leonhard mitgebracht der ſie aus der
Patſche reißen ſollte Das gelang ihm aber nicht vielmehr ſetzte er ſich
nur ſelbſt gehörig in die Tinte Er behauptete zwar daß die Angeklagten
keine Laterne zerſchlagen hätten war dann aber in ſeinen Angaben höchſt
unklar Erſt wußte er nicht ob er vor oder hinter den Angekagten ge
gangen war dann glaubte er wieder den Laternenanzünder mit einer
Leiter geſehen zu haben obgleich dieſer gar keine bei ſich gehabt hatte und
ſchließlich mußte er jede weitere Auskunft verweigern weil er ſonſt hätte
zugeben müſſen ſich ſelber an dem Unfug beteiligt zu haben Das Gericht
nahm deshalb an daß dieſer Zeuge nicht alle Handlungen des Roskowsky
und Tobias in der fraglichen Nacht beobachtet hat und daß wenigſtens
zwei Laternen von dieſen Angeklagten zerſtört worden ſind Roskowsky
und Tobias wurden zu je 20 Mk Geldſtrafe verurteilt Bonsmann da
gegen freigeſprochen

Staudesamtliche Raghrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 16 Dezember Der Former Otto Walter und da
Dornack Bretteſtr 5 und gr Ulrichſtr 28 Der Stadtbahnwagenführer
Artur Wilhelm Frieſenſtr 14 und Luiſe Paaſche Gr Goſenſtr 38

Geboren 16 Dezember Dem Arbeiter Guſtav Föllner 1 S Ottio
Wittekindſtr 30 Dem vofmeiſter Hermann Hoßbach 1 T Martha Saal
werderſtr 16 Dem Ober Poſtſchaffner Max Buſch 1 S Walier Ludwig
Wuchererſtr 14 Dem Fabrikarbetter Friedrich Krebs 1 T Eltſaberth
Gr Brunnenſtr 15 Dem Arbeiter Friedrich Koch 1 S Kurt Trothaer
ſtraße 78 Dem Schloſſer Friedrich Hempel 1 T Marte Wörthitr 5
Dem Reiſenden Adolf Stetier 1 T Senda Fleiſcheritr 3 Dem Tele
graphenanwärter Otto Schwarzenauer 1 T Jrmgard Wielandſtr 26
Dem Bauarbeiter Reinhold Schüler 1 S Reinhold Deſſauerſtr 4

Geſtorben 16 Dezember Des Fabr kbeſitzer Paul Kratz S Herbert
1 Händelſtr 25 Des Kernmacher Albert Schulze T Luiſe 7
Gr Wallitr 42 Der Schuhmacher Hermann Knäſe aus Herzberg a E
52 Rervenklinik

Standesamt Halle Steinweg L
Aufgeboten 16 Dezember Der Trompeter Unteroffizier Albert

Teichmann und Camilla Blumenſtein Nieſa und Raffinerteſtr 43 a Der
Handarbeiter Friedrich Ullrich und Wilhelmine Werner Krauſenſtr 17 und
Wilhelmſtr 16 Der Kohlgärtner Paul Schulze und Eliſabeth Naumann
Hiemitz und Mittelwache 5 Der Schmied Robert Heine und Emma
Ackermann Dryanderſtr 21 und Kirchnerſtr 21

e e

Herron UVhren in Fickel 13 Mr
in Suber 10 80 X

v in Gold 50 300 M
Damen Vhren i Gold und ber 120 X

Herren Ketten in Niexel 25
vrergoldet 25 3 K
in elektr platt 50 K7 n Golddoubie 80 11 r

59 in Foldecharn 15 Mk
in 14 Rar Gold anf Silber

183 25 M
lin Kar Charnior 20 35 M
wmastiv S u 14 Kar

S0hafer
untere

Ohrringeo ros 90 17 x
Ringe von 50 75 M
Brosehen ren 046 30

Colüers Medalüons Anhänger eote

Reizende Heuheiten

Damen Ketten neueste Muster in Talmi
4 M

3 v in elektr platt 6 M vin Golddoublé 714 M
in Goldeharn 16 Mk 22 7 wassiv 3 u 14 Rar e

Vieht strong mederne Gegenstände verkante zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Rabatimar ken

Seine Angaben über den Hergang der ganzen Sache waren hierbei wie

Vhrmacher
Leipeigers tm

krauringe in Golddonbls a Stäck I M

Geboren 16 Dezember Dem Schäftefabrikant Franz Urban 1 S
Franz Sternſtr 5 Dem Klempner Otto Prawos 1 S Otto Gr Brau
hausſtr 8 Dem Arbeiter Wilhelm Möbtus 1 S Ernſt Bäckerſtr 1
Dem Bahnarbeiter Alwin Graeßler 1 S Willy Schloſſerſtr 2 Dem
Geſchirrführer Hermann Fröhlich 1 T Charlotte Landsbergerſtr 66 Dem
Kaufmann Max Alexander 1 S Max Forſterſtr 19 Dem Bahnarbeiter
Karl Schaaf 1 S Kurt Streiberſtr 13 Dem Glaſer Karl Landtag 1 S
Nichard Torſtr 27 Dem Tiſchler Paul Barth 1 T Herta Glauchaer
ſtraße 76 Dem Arbeiter Franz Thomas 1 S Kurt Ludwigſtr 12
Dem Arbeiter Otto Kühne 1 T Elſa Dieskauerſtr 5

Geſtorben 16 Dezember Der Hofmeiſter Friedrich Kerting aus
Walbeck 63 Klinik Der Vureaudtener Felix Geilert 18 J Poſtſtr 21

Der Lademeiſter a D Auguſt Görlach 64 Volkmannſtr 8 Des
BauarbeiterOskar Camnittus S Friedrich 2 Mon Schmiedſtr 25 Der Maurer
Karl Zimmermann aus Torgau 50 Klinik Der Arbeiter Johann
Kretzſchmar aus Papitz 72 Klinik Der Wagenfabrikant Hermann
Wiegand 55 Kellnerſtr 5 Der Kaufmann Karl Klemm 55 Merſe
burgerſtr 32 Des Klempner Paul Schölzel Ehefrau Minna geb Schubode
56 Beeſenerſtr 5 Des Landwirt Hugo Banſe Ehefrau Elly geb
Trolldenter aus Meisdorf 29 Klinik

Answärtige Aufgebote
Der Schloſſer Paul Rohde und Anna Palm Tangermünde Der

Arbetter Hermann Friedrich und Berta Book Halle a S und Kttzendorf

banknaus Paul Schauseil G0o
alle a S Ritterfeld Deolitaseh Eilenburgin unä Verkaut von Wertpapieren Einlösung von Voupons

Konto Korrent Scheck und Weohsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursbericht er Halles ochen Bankfirmen v 17 Dezember

Dividende Zäng Kwrn

Stadtanleihen ete
Hall eonv 31 proz Stadt Anl v 18853 U bdo proz Theat Anl v 1888 a u sdo o Stadt Anl v 1866 u 3 846do do do V 1892 e was u 3 940äo do v 1900 Ser III a 892b2do do v 19909 u 4 39 506do do v 1905 Ser unk b 19123 u 4 11000Auener s proz Stadt Anl u 8390rturter pro do u s 91 606do 4proz do V 1893 u u U 2 4 98,59do do do V 1901 9 9 r U 1 4 98,50tlalberatääter Staät Anl Vorseoh 31 91Naunmburger o do u 90,756Zorbater do do v 19056 u 3andsohsaft Centr Pfanäbr u 091,506do O R 7 U 8Sachs 4proz lanäschatt Pfandbr u 4do 4proz do do neue u 4 058,60bado g Proz do do J w U 2 z 91 50do 3proz do o u V 8 3826do proz Provinzial Anleibe Vorseh 3 906Unstrut Reg Anl Bretl Nebra u 906

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papiertfarik 4proz Oblig u 4 280

o do do do u 100,00Bernb Maschinentfabrik Obl rekz 100 uBruckdort Nietlebener Braunkohlen Obl S u 4 95,500
onsol Hall Ptännerschatts Obhg W u 4 96 256Cröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl J u 4 70Bilenburger Kattun proz Oblig I u V 598,256HKisenscher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oblig rokz mit 102 pr P u 756F Zimmermann Co Maschin, 4pr A u 4 88Grube Glückant proz Oblig u 376Halle Hettstedter s proz Obüg u 91B0 41 ProZz o u 4 99 50daall Strassen dann 4proz do u 4 386Kyfſthänserhütte 4proz Hyp Anleihe u 4Naumburg Brannk adg 4pr Hyp Anl u 4 04 756sächs Thür Braunk 4proz Schuläv u 4 356äo II rückz mit 102 pro e n V 4 4360Waldaner Braunkohlen 4proz2 do u 4 96 756Werschen Weiesont Brannk 4 pr Obl 1890 a 4 956o do do do 18985 u J 4 95do do do do 1902 ws r U 4 956Zeitaer Parafün u Solaröltabrik Anleihe u 4 600
Akten

Hallesche Bankvereins Aktien, e o 1906 S 4 1652b2B
Spar u Vorschuss Bank Aktien e 1906 2 4 576Ammendorter Papiertfabrik Aktien toos/o6 17 4 222b20

do do junge Aktien 1807 4 212BBernburger Meschinentabrik Aktien 1905 9 4Cröuwitger Aktien Papiertabrin Aktien 1900 06 14 22100
Cönnern blalztabrik Aktien e 1805/06 9 4Dörstewitz Rattmannsäort Braunk Akt 1905 06 3 4 51Bde Vorzaugs Aktien 1805 o061 5 4 REllenburger Kattun Manufaktar Aktien 1905 06 6 4
Eisenwerk Brünner Artern 1808 15 4 1903Glanzig Zuekertabrik Aktion e 1I905 o 1300Halle Hettst E A L A g proz 1805 06 4tallesehe Aktien Bierbrauerei Aktien 18905 06 5 4 55BHallesche Maschinentabrik Aktien 1906 34 9 4
Hallesche Strassenbvahn Aktien e 1906 8 4 110250Hallesche Portland Cement Fabrik 1906 8 4 111dx
Hildebrandsche Mühlenwerke Aktien 1805 O 6 6Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1905 06 T aKyfthäuser Hütte Aktion 1305 183 4 19660Landsberger Malztabrik Aktien e lI905 o 7 4 1140BLindner Gottfried Aktien 1907 8 4 124b26Nanmburger Braunkohlen Aktien le0506 12 4Niemberg Malztabrik Aktien jl206 8 4 1166Nienburger Schlosemälzerei Aktion 1905 06 6 4 100baB
Riebecksohe Montanwerke Aktien 1I804/05 12 4 1131,500Sachs Phür Brannk St Aktien 1906 8 4 s os,80b a

do do St Pr Akt I Em 1906 5 4 Sdo do do II do S 5 4 SWaldaner Braunkohlen St Aktien I905/ 06 12 4 240BWegelin Häbner A Aßtieon 1003 10 1 li676Werschen Weissentels Braunkohblen Akt 1805 06 16 4 242 50B
Zeitazer Maschinenbau Aktien Schaede 1805/06 10 4
Zeitzcr Paraftn u Solarölfabrik Aktien I1905 06 11 4 1736
zuckerratünerio Halle Aktien I1805/06 6 y 4 123baBBruekdort Nietleb Bergoanveroin Kuxe a 20 O las 2
Konsolidierte Ptknnersechett Knso 80 s

e r r er 0 3 7 2 3

92

in Cnarn a Stück 2 M
in 14 Kar Charn a Stück 3 M

8in 8 Kar 6 mm a Stüek 6 MK
in 8 Tarx 7 mm a Stück 50 M
in 8 Kar 8 mm a Stäek 9 Mr
in 8 Kar 7 im a Stück 10 Mk

extra stark
in 14 ar 6 mm a Stück 12 A
in 14 Kar 7 mm a Stück 13 50 M
in 14 Kar 8 mm s Stück 15 Mk
in 14 Rar 7 mm a Stück 20 MK

extra stark
in Rar 750 geat a Stnok 25 M
in Feoingold 1000 gest 2 St 30 X e wir W d
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Kpernger mCarl Sohneider 20 Gr Ulrichſtr 20 e a a t
Ktadt kuealer Hals 49

Direknon Hofrat M Richards
Mittwoch den 18 Dezbr 1907

Nachmittags
4 Weihnachts Kinder Vorſtellung

zu ermäßigten Preiſen
Anfang 3 Uhr Ende gegen 6 Uhr

Zum 4 Male
Sneewittehen ine Serie grosse Trägerschärzen

Linoleum Teppiche
Gelegenheitsposten bedeutend unter Fahriknreis

teppichartig durchgehende Farben 2 Meter Stück 15 MK

8 20 MLinoleum Zimmerbelag qm von Mk an
Linoleum Läufer Meter von 60 Pfg an

Fanpfehlenswerte Weihnachtegeschenke
Wehaahes en ne tendve S aus Krättigem waschechten Gingham und im Linoleum Laden Köpigstr 18

mitGeſang und Tanz in 5 Akten nach gute Blandrneksohüraen

2 dem ver e e zum Ausnahmepreise von eMufſikaliſche Leitung Joſef Bach e r 2 e re meeSpiellleitung Karl Stahl h Wert bedentend höher tTanne Sianiineater len Fennendor e Zalgnande
2 Att Bei den Awergen S 130 8 f hö Mittwoch den 18 Dezember 1907 Sonnabend den 21 Dezembere nene grosse Retormschürzen per r W n s Großes Elite iniiitar Konzert 9
4 Att Die Obsthündleri i igrt e 6vllla t vom geſamten Trompets des Mansf an Sheemitenere Veläenng e mit Volant aus dauerhaften karierten und gels Artigerie Klonerts r h gen aug

d ihre g S gestr Stotffen Altes Thenter unter perſönlicher Leitung des 4 s hen Stabsirompeters Piſtonſoliſten

e h e d 45 Nachmittags t Je A h g i e h h Anfang 8 Uhr Nach dem Konzert Valldu Die nigin ne en W 4 h Kein Ercden und die Welbnachtsſee s ladet et en n e men
s r h Jazz e Wert bedeutend höher A Früh eng luft Sihre E r Faßhauer e W antkinggeterrte Sielen SEnſ Ale I Srösste Vielseitigsts Auswahl aller Se e usülalfien
T äehe Venbeiten in V W fheater jeganten Gesehenkbändin Siagel vom enun Tänggleekiun al Walhalla Theat in eleganten Geschenkbänden

Bienenlande Kurt Polzin in r r 1ehe e ofen t S e bluenechürzen Reformechürzen Jändelschürzen S S Joden abend g Vnr em r in reicher Auswahl

9 er Lüttjohann I7 Der Fürſt der Demant See i ter dohreibe n ine h e l De Bhnn aterbrehe Jteinrich tothanh r i Gizi Hofmusikalionhandlung Gr Virichstrasse 38Hofdame Antenna Agnes Amberg
4 eneHofdame Sipho Wicki Wallner olde neues Repertoir e e euKammerherr Cueur Phe 4 Janslys e ebitula Ferd Amberg 2ofherr Vervex Emil Lübben ikarisgho Spiele Mandonnon Uns ung

er Zeremonienmeiſter E L Schön
S Berthold ein Jäger R Nonnenbruch

z Blick Frieda Meyer
Willy Harnvisseh

der UVrkomisehe
Bin sauberes Kleeblatt
und das übrige Programm

Faden Mittwoch nachm 4 Vhr

am Leipziger Turm
Beim Einkaut von 10 Mk an ein Faket

e
ſeien e
P Wolt e e 1Pick A SilbernagelKnick Alice GrilleDick Zwerge Liddy Held

Nick G Strickrodt I i zte Suie Aing Schuhe Vamitienvorstellung TSchick E Schwarz J nur lebender PhotographienStimme d Spiegels Anni Kühns e a e e en ee S rn e S o Erw 20 Pfg Kinder 10 PfgGefolge der Königin und des Prinzen u c S mr elschioes co rauere
Vorkommende Tänpze Haile a Bitwes den 18 Dez vor abends 7 Uhr y

da2 erran a Berg a gePerin in der Paulnskirche Gatte t and Zittwoch den 18 Dezember
Adele Stahlberg Wieſt un Poſten Her 9 r r PVaurentius Pan 8zum Beſten der Armen der Laurentius und P Hemeir S g 4 F3 Akt Die Johannisnacht im r Tr Arpret der w Paulis Gemeinde r C n S O a Kere s TWalde Nymphen Woit Vär Weinnachts Konzert Da riglig eurſ auch außer dem Hauſe

rc Katzen Fröſche Kaninchen unter gefälliger Mitwirkung der Konzertſängerin Frl Lisbeth Stoll Jeden Mitiwoch S00 Ffel haum, Hahn Henne des Konzertſängers Herrn Robert e n und des Herrn Pr med ſt H war r Schlachtefest t

o Pfan Taube e Hermann Cramsr Zehlendorf Berlin de i 0 Roller Stein56 der 1 Solotänzerin Ehriſtine Harder Programm Orgelvortträge Arien Geſänge für Sopran und 222 Telephon 2179 4den Tänzerinnen Lina Thier Hedwig Zariton Violoncellvorträge e ſ an86 Meydenbauer Sophie Taubert Louiſel on grirags e el den MittwochDworſg r d es e ten Corps d Karten zu M 2 50 1 in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Dwian 71 Uhr abends u so igenteteat
56 worſchat dent geſamten Corps de Foen Alte Promenade 1a für Siudierende beim Univerſitäts Kaſtellan W oter Volkmann

ballet Ballett Eleven u Comparſen Programme und Text zu 10 Pf en Kirch n4 Akt Grosser Laternen Galopp Prog e und Text zu 10 Pf an den Kirchti erf F
e Profeſſor Renhbizoda 5 Aft Ballett Diverdissement 0Im Reiche der Schmetterlinge J Jm r Laké

c ſtr 34 Ecke Berlinerſtr
Morgen M it twochd de haa Pas de Valse getanzt von der ertiert täglich abends v 28 Uhr sind beim Gebrauch vone 7 Solotänzerin Chrinine Harder G z in z e Wnst u Aumne Liebig Kackpulverden ginzerinnen Lina Thier Hed c S 9 in einijer 79 Auartett G Hanke Hermannſtr 13 hervorzuheben

s wig Meydenbauer Sophie Taubert Soiſten erſten An iges r Mitcwog Absolutes GelagenLouiſe Dwor e hak u d Corps deballet ektion Gustav Poller S unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter vg t f ſ irres 3 an n Wanne Heute e Diensag den 17 Dezör Tretbar ach cſt hen delgesthmart
von der olo Tänzerin Chriſtine oitreitendon G err A Früh Wellflei ſihgrtroffſi ſoun xI Vortrag des Weltreiſenden Herrn e t Uulberwefthine ItiebbraffB de un Ballett Eleven e o chim Harms S Morgen Miſiwog Zu haben d u Wagenc pitzen Variation getanzt von der 5 ie Ballettelevin Elſe Poſen e Grand D lol 5 asl See h 32 Finale ausgeführt von ſämtlichen 5 J 2eordlaundfa wut S a ad ß gy Kelbmaschinen

00 Mitwirkenden F St Nach dem 8 Alt längere Pauſe bis zum ewigen Eiſe 9 ver ar hütterhanalung
3 Abends verbunden mit Vorführung bühnengroßzer Damen KonzertOrcheſter Talamtfſtraße
on 93 Vorſtell W higen I Viertel Projektionsbilder geyriee Fuſemge Dir Juliane Janetseche Früh e i Tige erieo Umtauſchkarten gültig Hierauf folgend Gaſtſpiel des Jolies Caprice Enſembles Wurſt und S
J Unfang 71 Uhr Ende nach 11 Uhr S n S gisers mit geren Do erh Schlachtefestr ere L ohengs r Novität Novität Panoramg e2 Romantiſche Oper in 3 Akten von Zu Mittwoch d 18 Dez erde al M ars in Nntervoek WVorwegen enMuſtelige eng Eduard Mörike Burleske n d Franzöſiſchen in 1 Akt v Armin l an Uat Carl Kyritz J eine 45 M
b Perſonen W Bei der geſtrigen a x errang dieſes Stück einen I Verliner Hof p W nie ehit

r t 7 fi
r Mar Birkholz weiſen In erfolg en I n n e V Khahſe ggf h rist ian Glaser

J 5 ahr a80 Lohengrin Rupert Gogl Freitag d 20 Sonnabend d 21 n Sonntag d 22 Dezbr Zu 2 c iel z rgüe Se Elſa von Brabant Sophie Wolf Safſpiel von S Täglich Konzert h n Köhn nad Herzog Gottfried ihr t S x rom h Dachritzſtraße 11 5n eheſt derhe o Reutter50B Friedrich von Telra 9 e österr Damen Orchester r ſerbf Schultor listerd brabantiſcher S N gema chte 2Es Graf n ands größ ein n n i tleger S n Mappen Rone g
Ortrud ſ Gemahlin Olga Agloda Er n a er Zoiaotare en ine t 4D Der Heerrufer des e h Große Auswahl ſchönerKönigs H Bergmann Jeden Abend 0 Frähstücks u Brottaschen Hosen Joyfol teeese Big von 7 Uhr ab c o träger h Ieäorgartamiannaiea un e x r eD
weiter Erna Engleder r eriedarwarea nur in ffgfſeln Weintraun Wal I Haseludsseritter Edelknabe G Klerwin, W d ſolider Au sfü yrung ſehr preiswert
Vierter Luiſe Meiling S S d V Albrecht Geiſtſtr 53Zu ne S in der V u arten ſ Feine 19 eineß 2 brabantiſcher Alfr F K Konrert wird angenomm Langeſtr 13 pt lh n S Bayrf schen Bierhalle 2 wem

Th Warm runn 2 e Tet er S 2 Adolfſtraße 2 a aumekonfe kctle elfrauen ännervon raxer Knechte Mit heutigen Tage eröffne hier einen a s en oxf grosse wohlschmeck Auswahl 1 Pfd von 40 Pfg an bis zum feinsten

P L Att Eine A unter d 2 neneng en Fenter Mandel Marzipan feree Deren des ſo berühmten bayriſchen Bieres Mönchsbränn J Schlachtefest nur ersto Qualſitt grössere Auswahl ten e arten

iswert aberger Sohaohdtedes 1 Aktes und empfehle dem geehrten Publikum von Halle und Früh 9 Uhr geh pr rnnäsNach dem 1 u 2 Alt längere Pauſen Unmgegend meine Lokalitäten zur fleißigen Bemitzung S Wellfleiſch Nu B Maxronon Vaniilo Elisen Baseler Sonoko
Es zeichnet hochachtungsvoll J Frenndlichſt ladet ein F Bude l l den äſtronat u gel Fralnee ebuneben

Donnerstag ung er 1907 CGhristovh Trapyp S e Jeden Mittwoch Ut eg t aket 60 Fare erste Sorto
Tee e Bayrisehe Bierhalle lum Silbernen Ale Schlachtefeſt i rboubon e e S

g Ssreen Pralinees über 100 ort e e e rnW SNeues Theater e a s en uDirektion E M Mauthner zu billigſten Preiſen ab n Jeden Mittwoch i ar pan l vralnee fahnte e 9 Os8 könſgen d u muthet 22Mittwoch Luſtſpiel Novität xota autpolſt v 5 t Watratae van E Dippold Bergſtr 4 Hof I Damensehnoicer in e geteon e
Prau Rechtsanwalt Beſtellung erbitte per Vgrte 3 Xar a elckardt Gr Märkerſtr 17
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tm Felour m Tueh Selden und Plüscheinfassung

122 v 58

hervorragende Fagons

Markt 15116

Kinder Konfektion

u 80
von 69

ar
12

Schlafröcke Wer Palstots Winter Joppen Bunte Westen
ea 600 Stück wo r 59 u 42oden Pojerinen

d 327 moft und Rochanzüge LiVree ßekleidung

00 68

S m A S S rm a m m Hoflieferant
Erstklassiges Spezialhaus für Herren und Knabenbekleidung fertig und nach Mass

Zum Verschenken Grosse Posten zurückgesetzte Kleidungsstücke zu äusserst niedrigen Preisen

ea 750 Stück
in Piqué Seide und Halbaeide Jacquard ete

ren 29 l u 16

für Diener und Kutscher

Markt 15t6

de
e c een rßraueſ

c

7 1 te
S

e

in hochapar en

219 aerren Geschenken
Schaufenster Dekoration

in aparten Neuheiten
übertrifft alles Dageweſene

I

ab Leipzigerstt 356 61 Steinstt 36

Spezialgeschätt in Krawatten Westen

s

ſy e on In ſaalt o

Handsehunen Hüten Secnirmen Stöcken
Odernemden Kragen Mansegeiten Ser
viteurs Manschettenxnöpten TrikotagenKragensen onern seidenen Tächern ete

W e
J 4

Halle Gr Virlebstr d Fernuspr 993
Spezial Haus für feine Doſſkatessen

Für die bevorstehenden Weihnnachts Festtauve
empfehle in nur feinsten Qualitäten zu sehr mässigen
Preisen

Aochprima Koll Austern p Dtz 25
grösste Bnglische Wnitstabie Natives

Kaiser Beluga Malossol Kaviar
silbergrauen Astrachaner Perl Kaviar
fettriefenden Raein und Weser Lacos

Strassdurger und Meizer Gänseleber ung Wild
Pasteten

frische Gänselebern und Pranz Trüttfeln
tobende und adgek Unmmern
feine Pletsch und Warstwaren

In denkbar grösster Auswahl
junge Vierl Gänse p Pid 75 Pfg

Enten Puten Kapaunen Poulets HännehbenBràssoier Poularden prachtvolle feiste Fasanen
hänne dlutirisches Reowud Dam und Rotwild

Wiläschwein extrastarze Waldhasen
Scnnepten ete

Prompter Versand nach auswärts

2eihnachts Angebot200 Linoleum CTeppiche
Größen 150/200 180250 200 250 200/300 em

durchgehende und aufgedruckte Muſter werden in meinem Jn
ventur Vorverkauf zu außerordtl billigen Preiſen geräumt

Teppiene in Velours Tapeſtry Axminſter Cocos
von M 00 an bis zu den teinſten Qualiräten

Bettrorlagen PFolle Lünkfer
G Frauvuendorf ar

Kur fur pr e e ralenAuf keinem Weihnachtstiſch darf ein Dauer Feuer
an ünder fehlen Sparſam und billig im Gebrauch S
und ohne Holz den ganzen Winter ausreichend Höchſte
An zeichnungen aufall Ausſtellungen Vrüſſel 1907
Goid Medatge Paris 1907 Grand BPrtvx
u a Weihnachten koſtet per Stück nur 25 Pf

r Platten

mm

O Ovior i

frodſo
t em reine ihreitaäts Bi

Neu ins retührt Caraumel FIaaIz

e h Ternruf 361 F

kein Nein Porfterenganitren n 9

Teekaufen Sie am vorteilhaftesten und in grösster Auswahl bei

Wilhelm Block
Leipzigerstr 85

im Hause des Triumph Automat

III l
e

x e

e l nans6S istz 4m

S
W

ne aummolſs

e r

erstklassiges Fabrikat

Willi Pfalz
Größtes Spezial Geſchäft von Halle

n u r
Gr Ulrichſtr 2

und Umgebung

doppelt
von Mk 75

Bilanz
des Allgem Konſjum Vereins zu Zſcherben

für das Geſchäftsjahr 1

Alktiva I Aas Va

d

1 Debitoren
nicht erhobene Zinſen u
Außenſtände

5 Kaſſa Konto Beſtand

h
mit Büchſe 35 P
Uedergl ertältlich auch dedwigſtr 1 L Etg

Gottlob Schaaf sen

rür Hausirauen

1 Utenſilien Konto 1411,73
1009 Abſchreibung 141,17 1270,56 2

Warenvorräte am 30
Septbr 1997

3 Depoſiten Konto Guk
Kreisſparkaſſe 7000,95
Konto noch

7400,88

1028 94
1152,56

Mitlieder Anteil Konto 3307,00
Reſervefonds Konto

3 Kautions Konto zDispoſitionsfonds Konto 467,18

Im bekannt billigen Geschüäft färAn nuutakiurwaren sSperzialität e
Fabrik Reste u Gelegenheitskäufe
bietet jetzt ganz aussergewöhbnliche e

Waihnachts Preise
C Wilh Schrader

Leipaigerstrasse 17
elne Treppe Keln Laden

W

z e ee e S e eS Hangd wisen heit e federne u Tisch Tücher T berüge e
an Kleiderstoffe ſwin ma
J Sioret im weite ung baugwol

Warem
kutter Ban of Wösche
Sachen rm Sohörzes S

e e a e te enan F

h

e
hogtolle

von der einfachſten bis zur
feinſten Ausführung

in Meſſing Nickel und
Alumininm

liefert

W billigſtWühelmn Block

Leipzigerſtraße 85
im Hauſe des T7riumph Automat

Sa 17853,89
Die Genoſſenſchaft beſtand am Jahresſchluß aus
Im Laufe des Geſchäftsjahres traten hinzu

Mit dem Schluſſe des Geſchäftsjahres ſchieden aus

Der Geſamtbetrag des Geſchäftsguthabens beträgt
Die Haftfumme aller Mitglieder derrägt
ſodaß ſich das Geſchäfisguthaben im Laufe des Jahres um

und die Haftſumme um

Zſcherben den 14 Dezember 1907

Allgem Konjum Verein zu Zſcherben
E G m b H

Der VorstandFranz Liängrieh

bilüge Kerzen
wWlekir e nerzen

d a 20Drog Leeciceritr 91

breunen am hellnen
Guß leicht beichädigte

Hier O Bausa

Sa 17853,89

166 Mitgliedern
9

T68 Migſieder
2

160 Mitglieder
3200 Mark

von 75 Pfg an beſtes FabrikatT S

ln I Würischaftzkorbwaren

Preiſen nur bei

Gr Steinſtraße 29

r 400 Stüch en ginn

Linderwagen Korbmöbel
J aus Peddigrohr nur neueſte moderne Muſter

in unübertroffener Auswahl zu billigſten

A Sohmidt Aohn Fabr
Ceenrerrerwes pt u I Nähe Markt

vermindert hat

Otto Braunss
Berichtigung

Im Jnſerat W Rravckebuseh
aus Nr 298 muß es heißen Herren

Fachthemden mit und
die Be 3 von 2,00 Mk an

179 Dutzend am Lageri farb waſchechte Garnturen Ser
oitrurs u Manjſchetten v un 85

Neuer Konsum Verein
für Halle a S u Vmg E G m h H in liquidat

Nachdem die Liquidation angemeldet iſt
fordern wir ſämtliche Gläubiger auf ihre Horder

jungen anzumelden und uns Konto Auszüge zu
gehen zu laſſen

Die Liqnidatoren
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